
FEEL THE SOUL
oder einfacher

NEWCHURCH 2010
Hello again,

glaube mal das so ein Schlager vergangener Tage angefangen hat. Unser Schlager hat 
auch  mal  in  der  Vergangenheit  begonnen,  aber  wenn  der  Stifter  der  Neuzeit  ein 
Engländer namens Bloor ist, dann wissen die meisten das es um die Motorradmarke 
Triumph  geht.  Da  gibt’s  in  Österreich  einen,  genauer  gesagt  in  Neukirchen  am 
Großvenediger,  das  ist  in  der  Nähe  des  Großglockners,  der  heisst  Bree  und  ist 
anscheinend  derselbe  Enthusiast  wie  dieser  Mr.  Bloor.  Der  eine  hat  die  Marke 
Triumph Motorcycles wieder zu neuem Leben erweckt und der andere dasselbige 
Treffen in Neukirchen, alias Newchurch zum Laufen gebracht.
Nun bin ich ja nicht so erbaut von diesen Großveranstaltungen, ich bin eher der Typ 
Einzelgänger, aber mein Freund Kurt aus Bern hat das DSW – Syndrom in Silvia und 
mir entfacht und so kam´s, dass wir im Jahre 2010 das erste Mal dabei waren.
(DSW-Syndrom ist DABEISEINWOLLEN im Gegenatz zum HWS-Habenwollen)

Ich nehm das Ende mal vorweg, uns hat´s so gut gefallen, dass wir in 2011 nicht nur 
3 Tage sondern die ganze Triweek dabei sein werden....



Der erste Abend und schon hatte einer ´ne Digi....

Ja wo ist denn jetzt das Vögelein...



Na klar doch, hier....

die schönsten der Schönen oder die Wahl fiel schwer...



der Doppeldeckerbus und die Bobby´s dürfen nicht fehlen...

genausowenig wie die neue Sprint GT!



Das Motto des diesjährigen Triumph Treffens in Newchurch....



der absolute Knaller des Tages...

Kurt war begeistert, er gehört ja mittlerweile zum lebenden Inventar in Newchurch...



und während ich mit dem Pappkameraden ein Gespräch beginnen wollte,

hat Silvia schon einige schöne Teile getestet,



gut das ihre Sprint RS sie nicht dabei erwischt hat, hi, hi, hi...

Capt´n Amerika lässt grüßen....



Tarnfarben und andere Boote....



s´gab aber auch schöne Teile zu bestaunen....



Wir haben am Samstag einen Ausflug an den Stausee Kaprun gemacht, 



da ging´s ganz schön steil rauf....



und auf der Abfahrt haben wir dann auch noch die Verwandten unserer Allgäuer 
Sturheiten getroffen, hi, hi, hi...

Stilleben mit Mietzekatze....



Schee san´s, die Madeln, gell?

Gut, dass der Knilch beim Kettensprengen ´ne Triumph dabei hatte...



noch so´n paar Edelteile...



seh ich da sowas wie ein HWS???

der Bobby und die Lady....



Glücklich den Irren am Hahntennjoch entkommen zu sein...

Tja, nach 3 Tagen war es rum und wir sind via Kühtai und Hahntennjoch wieder 
heimgefahren. Schade es war viel zu kurz. Dies werden wir in 2011 nicht sagen, denn 
da bleiben wir eine ganze Woche und machen aus den Tridays unsere persönliche 
Triweek...

Zum sehen gibt’s ja in der Ecke genug, die Nockalm Strasse ist nicht zu weit weg, der 
Großglockner  auch nicht  und in  Osttirol  haben wir  auch noch Bekannte,  die  wir 
schon lang mal wieder besuchen wollten. Und wenn das Wetter auch noch mitmacht, 
dann steht einer wunderschönen Woche unter lauter netten Triumph Menschen nichts 
im Wege.

In diesem Sinne, wie in der schönsten aller Agentenserien „The Prisoner“:

Wir sehen uns.......


